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Ihr Recyclingsystem: Eine technische Herausforderung 
 
Guten Tag Frau Dienst 
 
Ihre Firma und Angebote kenne ich aus der Fachpresse. Das technische Niveau, der Nut-
zungsgrad Ihrer Recyclingprozesse, aber auch Ihr Unternehmensleitbild gefallen mir sehr 
gut, insbesondere Ihre Haltung, den Abnehmer als Partner zu sehen und dessen Einbezug 
in die gesamte Unternehmensausrichtung. Mit Recycling verbinde ich einen sinn- und scho-
nungsvollen Umgang mit Ressourcen. Das ist für mich eine Grundhaltung, sei es in der Ar-
beit oder im Privatleben. So liegt es für mich nahe, mit Ihnen in Kontakt zu treten. 
 
Über Jahre habe ich mir ein breites Kompetenzspektrum und für meine Arbeitgeber viele 
zählbare Resultate erarbeitet. Ich schaffe mit Freude und fühle mich in der Lage, mich rasch 
in unterschiedliche Bereiche einzuarbeiten und auch in der kommenden Lebens- und Ar-
beitsphase konstruktive und erfolgreiche Leistungen zu erbringen. Die mitgeschickte Bil-
dungs- und Praxis-Übersicht gibt Ihnen eine erste Vorstellung von mir und meinen Zielset-
zungen. Meine Wünsche, zusammen mit Ihrer Sparte, stellen meine Vision einer sinnvollen 
Aufgabe in einem zukunftsträchtigen Bereich dar. 
 
Es würde mich ausserordentlich freuen, wenn ich Ihr Unternehmen persönlich kennenlernen 
dürfte. Ich rufe Sie in den nächsten Tagen an, um zu erfahren, ob meine Anfrage auf Inte-
resse stösst und ob Ihre Firma in absehbarer Zeit eine passende Aufgabe zu offerieren hat. 
Einstweilen verbleibe ich 
 
freundlich grüssend 
 
 
 
 
 
 
 
PS: Bei Interesse sende ich Ihnen gerne eine komplette Dokumentation. 
 
Beilagen: Übersicht Praxis, Bildung und Ziele 
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